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Greane Saäl 'n.

Derpirsckt und dersess'u
Is wia truub 'u und geff'u.

Willst au braven Hirscken,
Guack' beim Rudel uel.
Weil er ganz alloaui
In der Dickung stellt.

Das wird koauer sag'u
Und bat boauer g'sagt,
Was im Herz ma g'fpürt.
Wann die Büx 'n ma' tragt.

W . Riegler.

Dersckliedene Sprückeln.
Beim Iag 'n im Wald uud ab im Leben
Gckiaßt oft der beste Gcknh daneben.
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Mia a Bam is mei Seppl,
Dok g'wiß «et aus Holz,
Kann jagau und bocb'n»
Und - äs mackt mi stolze

Kriag i was z'sejs'n
Do « - er fckwarzaugad'n Oeui,
Dann bin i a Prinz,
Oder gar - er Herr Koni'.

Mit n Gams' auf der Wau-
Lin- n Punkt auf da Gckeib'n,
Mit - er Dirn in - er Kuck'l,
Tua i - ' Seit mir vertreib'«.

Wann ma koa Rein bat.
Kann ma net rubr'n.
Wann ma boa Gel- bat»
Ab net soupier'«.

Kockregel.
Tua die Gupp'u guat falz'u.
Den Meblteig fest rübr'u.
Die Nock'u reikt Mmalz u
Und -ib selt'u valiab'n.
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Wetterspruck.

Wanu 's balriM Bier regn't
Und Bratwürstl sckineibt.
Dann bitt ' ma u Herrgott,
Daß 's Wetta so bleibt.

Bair. Volkslied.

Juristen , -e sagau un- koär'n a woll'u.
De brau n oft a Traukerl,
Das - er Teuxl soll kokl'n.

Mein Eckaherl kann koäi 'n
Und is aus Tirol,
Iwar stngeu kann s' uet.
Aber raunzen Kanu s wokl.

Wia kloauer - e Glo<k 'n,
Wia köcker -äs G'läut ',
Wia größer rnei' Bratl,
Wia tiafer mei' Zreu- '.

6
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Juni Glück g'bört vou All'u
Und - ol» is grab g'nua,
Hai ma davon wenig,
Als grad dlos sei' Rulr 'a. —

2l guater Scknaps.
Gei' Gcknaps is der beste.
Das woaß g'wiß a jeder,
Dob fckütt'st ealrm am Gckuack 'nauf,
Verbrennt er dir 's Oeder.

Bier -Mallerl.

D rum, ob Wand rer, bet für ibu.
Sonst is fei' Geel' verlor n? —
Er is a armer Münckner g'weu,
Und is an Bierberz g'storb u.

Der Glücklichste.
^oa Meufck, der is z'frieden
Mit den, was er bann»
Lind was er g'rad is.
Der langweilt M - auul
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Drum mackrt kalt -a Rtckter
Ost Stief 'l, und G'setz
2Na<kt oft a da Gäruaster,
Lind- äs ls a Heh.

Da Hofrat wM koüi'u.
De L̂ öck', - e studier«.
Lindd' Lekrer, o Teixl,
De politister'u.

Am Lud' kommt a Pfarrer,
Mit peckfckwarzer Tint'u,
Der Mreibt über all s
Lind Mlmpst über d Süud'n. —

Jehl Mauts euk den Rupreckt,
Den Zorstg'kilfeu au,
Der woaß ui -c uud will ui -c —
Das ist der glücklichste Manu.

Dle Dackeln.

Die Mirz Kat nok koau Dackl g'fekgu,
Drum mackt f' au Eselsg'sckroa,
Wia zuackst der Jager zuawikimt.
Der Kat glei eakna') zwoa.

') Jkrer.
ö"
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„LI mei Ga- " fckreit f', „de armen Huu -l"
Hörst, Iaga , - ä - afckiaß —
Da tiab u ui-c Guats «et auf - er Welt,
Mit ealinre drock'ua Züaßl"

Hans Zraungruder.

Belm Diru -l ilirer Hütten,
Da stugeu öle Gckwalb'u,
Wanns - ' au Gamsen wlllst sckiaß'u,
Drod'n stelr'n f' auf - er Alm.

Volk.

Wla lustig auf - er Alm,
Wia lustig aus - er Hölr',
Gidt 's fcköue L̂ üalr uu- L̂ alm,
Gidt's fcköue Hirfck uu- Red.

Laß i mei' Bückferl drack'u,
Go wir- mei' Herzerl lack'u,
Wia lustig auf - er Alm,
Wo - ' Hirfckerl obawalgn. ')

Volk.

Mei Herzerl i- lrug lfest.
Mag ealuu ui-c an )̂,
Uu- wia oft is 's fcko g'fckossa wor- 'u.
Hat ealuu ni-c tau.

) HerunlerkoNern.— Kann ikrn uiärts ankaden.
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Hab ' i nur a Milli,
Au Kus und a Brot,
So diu i sckou z'frie- eu
Llu- kenn ' gar doa Not.

Lind a Bückserl zum sckiaßu
A Iietlrer zum scklag'n,
Llu- stoauskeiriscke Rang «,
Muaß a frlscker Bua üadm.

A Suuntagssager sckiaßt am Halru,
Trifft - eu iu Mitt 'n gar.
Der fallt uet aber — was war - ' Sckuld?
No , weil - er auduu - 'u warl —

A Has' - er net springt,
2l Diru , - e net lackt,
Llu- a Goos oüue Kuo- Nu
Koa Zreu- ' mir uet mackt.
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